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LIMBECKER PLATZ

AKTUELL
Fassadenhochzeit
Ministerpräsident Jürgen
Rüttgers schließt die letzte
Lücke am Center  Seite 3

Tipps vom ProÞ
Rike Link macht sich mit
Center-Kunden auf zum
„Personal Shopping“   Seite 3

Mode perfekt inszeniert
Fashion-Days am Limbecker Platz mit außergewöhnlichen Modenschauen

Einkaufen und Verweilen in schöner Atmosphäre am Limbecker 
Platz - auch am Sonntag, 27. September.          Foto: Hanjo Schumacher

Der Countdown läuft: 
Im Herbst 2009 wird 

der zweite Bauabschnitt
des Einkaufszentrums 
„Limbecker Platz“ fertig-
gestellt. Damit stehen 
den Kunden dann rund 
200 Shops und Geschäfte 
für den schönen Einkauf 
zur Verfügung. Nach und 
nach werden wir an die-
ser Stelle einige der neuen 
Mietpartner ankündigen.

Freuen Sie sich ab Herbst
2009 unter anderem auf 
folgende Shops und Mar-
ken am Limbecker Platz: 

Top-Mieter 
haben
zugesagt

jetzt ist es amtlich: Am 
22. Oktober dürfen Sie 
sich, liebe Kunden, auf die 
Gesamteröffnung unseres 
Centers freuen. Damit
wird auf einen Schlag 
alles doppelt gut: Doppelt
so viele Shopping-Mög-
lichkeiten, doppelt so vie-
le Parkplätze und doppelt
so viele Möglichkeiten für 
ein pures Einkaufsvergnü-
gen. Wir � ebern diesem 
Termin auf jeden Fall 
entgegen, Sie auch?

Schon vorher möchten wir 
aber unseren Ruf als „Mo-
decenter der Region“ un-
terstreichen. Mit unseren 
Fashion-Days geben wir 
einen Überblick über die 
Trends in der kommenden 
Herbst- und Wintersaison. 
Neben vielen Einblicken 
im gesamten Center 
bilden die spektakulären 
Modenschauen am heuti-
gen Freitag und kom-
mende Woche Samstag 
ein Highlight. Und dabei 
nicht vergessen: Heute 
ist Mitternachtsshopping 
- alle Geschäfte bei uns 
öffnen bis 24 Uhr!

Sie möchten ganz gerne 
modisch im Trend sein 
und sich gut stylen, wis-
sen aber nicht so recht, 
wie das Resultat ausse-
hen könnte? - Kein Pro-
blem, denn hier schaffen 
wir mit einem exklusiven 
Angebot Abhilfe. Die 
bekannte Stylistin Rike 
Link bietet Ihnen bei uns 
ein „Personal Shopping“ 
an. Sie berät Sie in allen 
Fragen um Fashion und 
Styling. Wir haben ihr 
bei ihrer Arbeit über die 
Schulter geschaut. Mehr 
dazu im Innenteil!

Ich würde mich freuen, 
Sie demnächst bei uns 
im Center begrüßen zu 
dürfen!

Ulrich Schmitz
- Center-Manager -

Auch die Mietpartner im 
Limbecker Platz beteiligen 

sich am kommenden verkaufs-
offenen Sonntag, 27. Septem-
ber, in der Essener City. Von 13 
bis 18 Uhr öffnen die Geschäf-
te ihre Pforten. Dann heißt es 
fünf Stunden Shoppen und Er-
leben im Limbecker Platz. Dazu 
gibt es noch ein musikalisches 
Programm: Die „East Star 
Band“ spielt für die Besuche-
rinnen und Besucher im Center 
auf.            Seite 6

Am Sonntag,
27. September:
Geschäfte sind
geöffnet

Bald über 200 Geschäfte
Limbecker Platz öffnet am 22. Oktober komplett

Am 22. Oktober wird das 
Einkaufszentrum Limbe-

cker Platz komplett eröffnet. 
Pünktlich um 8 Uhr werden die 
Türen geöffnet. Beim Elektro-
nik-Fachmarkt „Saturn“ geht
es sogar schon um 6 Uhr in der 
Frühe los. Über 200 Geschäfte 
laden dann zum Einkauf ein, 
es wird viele gute Angebote 
geben. Vom 22. bis 24. Oktober 
sind alle Geschäfte bis 24 Uhr 
geöffnet. Am 25. Oktober ist
dann verkaufsoffener Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr.            Seite 3

Zur 
Komplett-
Eröffnung 
wird mit
einem 
großen 
Kunden-
andrang 
gerechnet.

Was trägt man in der kommenden Herbst-Winter-Saison? 
Was ist Trend? - Diesen Fragen wird bis zum 19. September 

beim Modeherbst im Limbecker Platz nachgegangen. Ein Highlight

bilden dabei die Live-Modenschauen am heutigen Freitag sowie am 
Samstag, 12. September, an denen sich viele Fashion-Partner betei-
ligen. Mehr dazu auf Seite 2 dieser Ausgabe!              Foto: Hanjo Schumacher

www.limbecker-platz.de
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Auf dem Catwalk gibt es neues Trends zu sehen. Dabei zeigen auch die Vize-
Weltmeister im Hip Hop-Showdance (Bild re.) ihr Können.

Gabriele Menge und Katja Assenmacher von Bugatti.

„Alles ist locker, leger und 
sportlich“, beschreibt Kerstin 
Ruschke, Filialleiterin bei Cecil. 
Petrol, Braun, Berry und Fuch-
sia bestimmen hier das Farb-
spektrum an der Kleiderstan-
ge. „Gecrushtes ist nach wie 
vor in, ebenso wie Karomuster 
oder Gestreiftes“, erläutert
Kerstin Ruschke. Zudem � ndet
man wieder längere Oberteile, 
die gut zur Jeans oder zur Leg-
gins getragen werden können.

Karos, Streifen und Unifar-
ben sieht man auch bei den 
Herren, wie Eterna-Filialleite-
rin Clarissa Häbich bestätigt. 
Dominierend auch hier: Flie-
der, Lila und dunklere Farben. 
„Obwohl das Sortiment um die 
Klassiker in hellblau und weiß 
nicht herumkommt“, betont

Selten hat eine Modesai-
son so viele Veränderun-
gen mit sich gebracht

wie der anstehende Herbst/
Winter. Schwarz und lila sind 
generell in, diese Farben wer-
den auch die Modenschauen 
bestimmen. Wir haben im Vor-
feld einige der vielen teilneh-
menden Mietpartner nach den 
Trends der kommenden Mona-
te gefragt.

Bei Bugatti  bestimmen die 
weiteren Trendfarben aus 
dem Herbstlaub-Segment wie 
Weinrot, Orange oder Braun 
das Bild; man trägt Ton in Ton. 
„Alles ist sehr sportlich ge-
halten, die Jeans darf auch zu 
robusten Stiefeln gerne hoch-
gekrempelt werden“, erklärt
Denise Assenmacher vom 
Bugatti-Store im Limbecker 
Platz. Im Winter werden die 
Farben noch etwas gedeckter; 
Schwarz, Grau, Dunkelblau und 
Lila dominieren dann. „Sport-
licher Chic ist angesagt, also 
schlanke Sakkos, schöne Strick-
Pullis, modische Kurzmäntel 
und elegante Halbstiefel“, sagt
die Mode-Expertin.

Die Farben des Waldes � ndet
man auch bei Kriss. „Grün und 
Orange sind in“, weiß Romina 
Pinto vom Kriss-Marketing: 
„Festliche Mode beispielswei-
se wird in Lila und Schwarz 
kombiniert. Darüber hinaus 
kann Vieles gut kombiniert
getragen werden, etwa das 
Stoff-Jäckchen, das zuvor zur 
Jeans getragen wurde, kann 
sogleich auch zur feinen Hose 
passen.“ Die Damen dürfen 
sich mit bunten Blusen in Le-
oparden-Optik oder generell 
mit Tier-Muster kleiden, dazu 
viel Schönes aus Wolle.

Besonderer 
Catwalk

Außergwöhnliche Fashion-Shows

sie. Die Hemden dürfen in die-
sem Winter � gurbetont aus-
fallen. Aber keine Angst: Auch 
weitere Hemden kommen im 
traditionellen Segment nicht
aus der Mode.

Feminine Eleganz und luxu-
riöser Flair sind die wichtigsten 
Inspirationsbestandteile bei 
Palmers. Als weiteres wichtiges 
Thema zieht sich hier eine sehr 
sinnliche und auch elfenglei-
che Romantik über viele Lin-
gerie-Kollektionen. Der dritte 
Trend ist auffällig und expres-
siv, Lebenslust und Leuchtkraft
sind die großen Signale. Die 
Trendfarben der Unterwäsche 
setzen kräftigen Akzente: Pe-
trol bis leuchtendes Türkis, 
tiefes Violett, Brombeer-Töne, 
starkes Pink bis Magenta. Dazu 
entgegengesetzt stehen „Soft-
coulours“ wie Rosé oder Cham-
pagner. Angesagt auf der Haut
sind unter anderem weiche 
Satin- und Seidenstoffe, chan-
gierende Seidenstoffe in Matt-
/Glanzoptik, Allover-Prints mit
Blütenmotiven, � orale Sticke-
reien sowie unifarbene Satins 
in den neuen starken Farben.

Bei Leder Berensen geht der 
Trend in allen Bereichen farb-
lich in die Richtung lila, braun 
und grün. „Kein Wunder also, 
dass wir ein männliches und 
ein weibliches Modell mit Arti-
keln aus dem Business-Bereich 
auf den Catwalk schicken“, er-
klärt Christine Peters von Le-
der Berensen. Eine Dame zeigt
darüber hinaus Interessantes 
aus dem Segment Freizeit, ein 
weiteres Model Artikel zum 
Thema Reise.

Karos, Streifen
und Unifarbenes

Silber bei Nomination

Die schönen Schmuckstücke aus dem Nomination Store sind 
auch bei der Modenschau im Limbecker Platz zu bewundern. 
Die Models werden jeweils mit edlem Geschmeide ausge-
stattet. „Neu ist bei Nomination die erste Silberkollektion 
überhaupt“, sagt Amanda Palermo, Inhaberin des Nominati-
on Stores im Center. Die Kunden erhalten hier Ketten, Ringe, 
Armbänder oder Ohrringe in ansprechender Ausführung. Auf 
unserem Bild präsentiert Sarah Wedderwille (23) einige schöne 
Schmuckstücke. Foto: Hanjo Schumacher

Die Teilnehmer
An der statischen Moden-
schau nehmen folgende 
Unternehmen teil:
Bugatti, Carpisa Taschen, Ce-
cil, Comma, Engbers, Eterna, 
Gabor Shop, Gerry Weber, 
Jack Wolfskin, Karstadt, Kriss, 
L Zwo, Leder Berensen, Levis, 
Madonna, Monari, Mustang, 
Palmers, Riverwoods, Tally 
Weijl, Yamamay, Zero.

An der dynamischen Mo-
denschau nehmen folgende 
Unternehmen teil:
Bugatti, Carpisa Taschen, 
Cecil, Comma, Eterna, Gabor 
Shop, Gerry Weber, G-Star, 
Karstadt, Kriss, L Zwo, Leder 
Berensen, Levis, Lloyd Shoes, 
Madonna, Monari, Mun-
stang, Optiker Bode, River-
woods, Triumph, Yamamay.

Modesaison bringt
viele neue Styles
Umfrage zu den neuesten Fashion-Trends

Mireille van den Bossche zeigt bei Kriss schöne Mode.

denschau kann jeder. Wir zei-
gen das Außergewöhnliche“,
sagt Claudia Nagel. Die Miss 
Niedersachsen von 1988 und 
Viertplatzierte Miss Germany 
ist mit ihrer Agentur aus Wa-
rendorf für die Shows auf dem 
Catwalk verantwortlich.

„Wir zeigen hochkaräti-
ge Tanzeinlagen“, verspricht
Claudia Nagel. Dabei wird die 
neueste Mode adäquat prä-
sentiert. Aus Amsterdam reist
extra der bekannte Choreograf 
Mars Moonen an, selbst als 
Dressman auf der Bühne ak-
tiv. Mit dabei ist zudem eine 
Tanzgruppe, die mehrfacher 
deutscher Meister sowie Vize-
Weltmeister im „Hip Hop-
Showdance“, geworden ist. 
Die Truppe begeisterte schon 
in zahlreichen Showauftritten, 
etwa beim ZDF-Fernsehgarten 
oder bei den Tanz-Weltmeister-
schaften Standard und Latein. 

Wenn am heutigen 
Freitag sowie am 
Samstag nächster 

Woche, 12. September, die Live-
Fashion-Shows im Limbecker 
Platz über die Bühne gehen, 
dann dürfen die Zuschauer 
ganz bewusst eine besondere 
Inszenierung erwarten. „Mo-

Die vier Künstler treten jeweils 
am 4. und 12. September mit
Gastauftritten zu einzelnen 
Kollektionen auf. „Ein Hingu-
cker“, sagt Claudia Nagel.

Gezeigt wird die neue Mode 
in zwei verschiedenen Show-
Elementen von einem interna-
tionalen Team, allesamt echte 
Pro� s ihres Fachs.

Auch die Bühnensituation 
hat sich verändert: Hinter dem 
Catwalk steht eine Multime-
dia-Rückwand, die noch mehr 
glamouröse Modenschau-At-
mosphäre schafft.

„Das wird insgesamt eine 
Super-Show mit einer modi-
schen Mixtur für jedes Alter. 
Vor allem, weil alle Mietpart-
ner sich so sehr bemühen und 
gerne mitmachen“, bedankt
sich die Event-Expertin.

Modenschauen
Die Modenschauen im
Limbecker Platz � nden
statt am:

Freitag,
4. September:
15, 17, 19 und 21 Uhr

Samstag,
12. September:
12, 14, 16 und 18 Uhr

Karos, Streifen
und Unifarbenes
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Über 70 Fachgeschäfte – einmal auch in Ihrer Nähe:
Essen,EKZ Limbecker Platz (1. Obergeschoss), Limbecker Platz 1a, Tel. 02 01/2 66 29 79www.optiker-bode.de

1 Glas geschenkt!

Gilt beim Kauf einer kompletten Brille. Sie sparen 50 % des Glaspaarpreises. Nicht mit
anderen Gutscheinen/Sonderangeboten kombinierbar. Angebot gültig bis 15.10.2009.

Wir feiern Geburtstag!

Beim Kauf einer Brille
schenken wir Ihnen ein
Markenglas.

1 Glas geschenkt
Marken-
Qualität
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Ministerpräsident vereint
die Bauabschnitte

Style-Beraterin
macht happy
Exklusives Angebot mit Rike Link

terpräsident Jürgen Rüttgers 
seine Fassadenhochzeit. An-
lässlich dieses Ereignisses hat-
te der Politiker die letzte noch 
fehlende Platte in die Außen-
fassade des Shopping-Centers 
eingesetzt und so die beiden 
Bauabschnitte vereint.

Die innovative Fassade war 
als Sieger aus einem Architek-
turwettbewerb hervorgegan-
gen. Die Gestaltung stammt
von dem international renom-
mierten Architekten Prof. Dr. 
Henn.

Der 22. Oktober ist das 
„magische Datum“ – an 
diesem Tag wird das Ein-

kaufszentrum Limbecker Platz 
komplett eröffnet. „Wir können 
planmäßig und voll vermietet
eröffnen“, erklärt Center-Ma-
nager Ulrich Schmitz.

Alle Gewerke liegen voll im 
Zeitplan, so dass mit der Ge-
samteröffnung dann auf rund 
70.000 Quadratmetern Fläche 
und in über 200 Shops, Restau-
rants und Cafés zum Einkaufen 
und Flanieren in die Ruhrme-
tropole eingeladen wird.

Zuvor feierte der Limbecker 
Platz zusammen mit Minis-

Pünktlich und voll vermietet
22. Oktober ist der „magische Tag“: Kompletteröffnung Limbecker Platz

Jürgen Rüttgers ist im Center mit den Menschen ins Gespräch gekommen.             Fotos: Hanjo Schumacher

Sonderöffnung

Zur Gesamteröffnung gibt es 
am Limbecker Platz Sonder-
öffnungszeiten:
Donnerstag, 22. Oktober: 8 
bis 24 Uhr (Saturn eröffnet
schon um 6 Uhr); Freitag/
Samstag, 23./24. Oktober: 
10 bis 24 Uhr; Sonntag, 25. 
Oktober: verkaufsoffen 13 
bis 18 Uhr.

Das sagen die Kunden

„Der Limbecker Platz ist richtig 
klasse“, istAnna Grossmann
überzeugt. „Solche Geschäfte 
haben wir in Velbert nicht. Des-
halb überrede ich meine Mama 
immer, mit mir zum Shoppen 
hierher zu fahren.“ Der größte 
Magnet sind für sie die vielen 
Markenshops für junge Mode. 
„Da gibt’s die besten Jeans, T-
Shirts und Sweater mit bunten 
Aufdrucken, eben alles, was man jetzt trägt.“ In diesem Mo-
ment ist Anna noch nicht mit Einkaufstüten schwer bepackt. 
„Das wird sich noch ändern“, lacht sie, „wir sind ja vor ein paar 
Minuten erst gekommen.“

Helmut Parr gefällt es am 
Limbecker Platz so gut, dass er 
jede Woche zum Bummeln her-
kommt: „Das Ambiente ist sehr 
ansprechend und freundlich, 
hier hält man sich gerne auf“.
Besonders die Innenarchitektur 
des Boulevards, der dem Ruhr-
gebiet gewidmet ist, hat es ihm 
angetan. „Da kann man sich 
als Essener schon wohl fühlen“ 
schmunzelt er. Ein weiterer Vorteil des Centers ist für ihn die 
große Auswahl an Geschäften. „Ich habe gehört, dass bei der 
Einweihung des neuen Einkaufstrakts im kommenden Monat
auch ein Märklin-Shop eröffnet wird. Als Modelleisenbahn-
Fan werde ich dann noch öfter hier zu � nden sein.“

Matthias Geistor kommt aus 
Liesborn bei Warendorf und 
kannte den Limbecker Platz per-
sönlich bisher noch nicht. „Viel 
gehört habe ich davon schon. 
Speziell auf die geschwungene 
Außenfassade war ich sehr 
gespannt und �nde sie auch 
wirklich gelungen“, bestätigt
er. Für „Neuling“ Matthias trifft
es sich gut, dass sich seine 
Bekannte Linda Kerkemeyer aus Essen so gut am Limbecker 
Platz auskennt.„Ich zeige ihm jetzt die Ruhezonen mit den 
Wasserspielen“, lächelt sie. Und fügt augenzwinkernd hinzu: 
Die eignen sich ganz hervorragend für Männer, die beim Ein-
kauf mit Frauen irgendwann schlapp machen.“

„Mit der Fertigstellung der 
Fassade durch Herrn Rüttgers 
wurde jetzt die letzte Etappe 
bis zur Gesamteröffnung ein-
geläutet. Seine Anwesenheit
zu diesem Ereignis war eine 
besondere Freude für uns“, be-
schreibt Ulrich Schmitz diesen 
Moment. Rüttgers ließ es sich 
natürlich nicht nehmen, das 
Center bei einem Rundgang 
genauer in Augenschein zu 
nehmen. Hierbei kam er mit
Shopinhabern und Kunden ins 
Gespräch.

• Die Fotogra�n Anja Stein-
mann hielt den Baufortschritt
kontinuierlich fest. Im Rahmen 

einer Ausstellung im Center 
konnten die teils spektaku-
lären Motive begutachtet
werden. Hierbei sollten die 

Besucher den richtigen Er-
öffnungstermin tippen. Viele 
Einsendungen haben darauf-
hin das Center erreicht – und 
dazu noch viele richtige, die 
den Eröffnungstag 22. Oktober 
nannten.

Über einen Center-Gutschein 
in Höhe von 150 Euro darf sich 
Werner Nattermann aus Essen 
freuen. Gerda Kleinwechter 
aus Billerbeck bekommt den 
Gutschein über 100 Euro, Jutta 
Falk darf den Gutschein über 
50 Euro einlösen.

Der Ministerpräsident bei der Arbeit.

Center-Gutscheine
für die Gewinner

Wenn sich etwas im 
Schrank von Ute 
Höppner stapelt, 

dann sind das schwarze Klei-
dungsstücke: Schwarze Blu-
sen, schwarze Kleider, schwar-
ze T-Shirts und Pullover. Für 
verschiedene Anlässe und jede 
Jahreszeit. „Dabei möchte ich 
so gern auch andere Farben 
tragen“, seufzt die Essenerin. 
„Aber ich weiß nicht, was mir 
steht. Ich trau mich selbst
nicht, etwas anderes auszupro-
bieren.“ Deshalb hat sie sich an 
Rike Link gewandt.

Die Stylistin mit eigener 
Agentur arbeitet seit Juli mit
dem Limbecker Platz zusam-
men: Kunden, die sich eine 
professionelle Begleitung beim 
Einkaufen wünschen, können 
sich an die versierte Mode-
beraterin wenden. Personal 
Shopping heißt dieser Service. 

Für Ute Höppner begann er 
auf eigenen Wunsch vor dem 
heimischen Kleiderschrank. 
„Beim Kleiderschrank-Check 
tätige ich mit dem Kunden ei-
nen Blick auf die vorhandene 

Garderobe“, erklärt Rike Link. 
„So kann ich mir einen Über-
blick über den Kleidungsstil 
verschaffen. Aber auch die 
‚Problemfälle’ erkennen und 
feststellen, was sich kombinie-
ren lässt und was zur Grund-
garderobe noch fehlt.“ 

Regelrechte Problemfälle gab 
es bei Ute Höppner nicht. Nur 
die Farbpalette mit überwie-
gend Schwarz- und Grautönen 
zeigt wenig Abwechslung und 
schmeichelt auch ihrer Haar- 
und Augenfarbe nicht optimal. 
Außerdem würde die Verwal-
tungsangestellte gern hin und 
wieder ihren Stil variieren: Statt
immer nur sportlich auch ab 
und an ein wenig eleganter im 
Büro erscheinen. „Ich sehe so 
oft Frauen, deren Modestil mir 
unheimlich gut gefällt. Wenn 
ich solche Sachen dann anpro-
biere, habe ich immer das Ge-
fühl: das ist nicht meins, das 
bin nicht ich.“ Einen Stil zu � n-
den, der gut aussieht, zur Figur 

passt und in dem sich die Kun-
din oder der Kunde auch wohl 
fühlt, das ist genau die Kunst, 
auf die sich Rike Link versteht: 
„Beim PersonalShopping geht
es nicht darum, jemandem be-
stimmte Farben oder Schnitte 
aufzudrängen. Mir ist es wich-
tig, meinen Kunden zu zeigen, 
wie unterschiedlich sie bei-
spielsweise mit verschiedenen 
Farbtönen wirken. Wenn ich 
jemanden berate, ist das im-
mer eine sehr persönliche und 
gemeinsam durchgeführte Su-
che nach dem besten Ergebnis. 
Das Ziel ist immer, dass der 
Kunde sich wohl fühlt.“ 

Nach dem Kleiderschrank-
Check am Morgen hat sich 
die Mode-Expertin Gedanken 
über eine passende Stil- und 
Farbauswahl für Ute Höppner 
gemacht. Und sich vor dem 
nachmittags verabredeten Ein-
kaufsbummel am Limbecker 
Platz bereits nach den richti-
gen Boutiquen und einigen be-
sonders schönen Stücken um-
gesehen. Ihre Vorauswahl für 
die Kundin: Eine elegante Mar-
lene-Hose aus sandfarbenem 
Wollstoff mit dezentem Karo
in Mauve. Dazu eine weich 
�ießende Strickjacke mit gro-
ßem Schalkragen in warmem 
Violett. Und zum Variieren 
ein jägergrünes Jäckchen, das 
ebenfalls mit einem violetten 
Top kombiniert werden kann. 
Eine harmonische und trotz-
dem kontrastreiche Kombina-
tion. Doch wird sie auch Ute 
Höppner gefallen? Bei der Prä-
sentation wenig später schaut
diese zunächst recht skeptisch. 

„Schick“, �ndet sie „Aber stehen 
mir diese Farben? Die hätte ich 
mir selbst nicht ausgesucht.“ 
Sagt’s und will schon wieder zu 
den schwarzen Oberteilen ent-
schwinden. Doch dann siegt
die Neugier und sie traut sich, 
begleitet von Rike Link, zur Um-
kleidekabine. Kurze Zeit später 
ertönt hinter dem Vorhang ein 
lang gezogenes, überraschtes 
Ohhh. „Das sieht ja gut aus“. 
Tatsächlich: die warmen Töne 
passen hervorragend zu ihren 
grünen Augen und dem rot-
braunen Haar. Ein echter Aha-
Effekt. „Das hätte ich nie für 
möglich gehalten. Ich selbst
hätte mir wahrscheinlich mal 
wieder ein schwarzes Kleid ge-
kauft.“ Glücklich dreht sich Ute 
Höppner vor dem Spiegel. „Ich 
bin einfach nur happy“.

Ingrid Janssen

Die UNICEF-Grußkarte 
wird 60 Jahre alt. Mit
ihr wird stets ein guter 

Zweck verfolgt: Kindern kann 
geholfen werden. Anlässlich 
des Weltkinder-
tages am 20. 
September � n-
det zuvor am 11. 
und 12. Septem-
ber in Koope-
ration mit dem 
Kinderhilfswerk
UNICEF im Lim-
becker Platz eine 
Kinder-Malakti-
on statt. 

Unter dem 
Motto „Eine 
bessere Welt für 
Kinder - was wünscht du dir?“ 
können Kinder auf einer Akti-
ons�äche im Center ihre Wün-
sche auf UNICEF-Grußkarten 
kreativ ausdrücken. Unter allen 
Teilnehmern werden am Ende 
tolle Preise verlost. 

UNICEF ist das Kinderhilfs-
werk der Vereinten Nationen. 
Es wurde 1946 gegründet, um 
Kindern wie Olga, Meena, Azeb 
und Bojan zu helfen. Anfangs 
kümmerte sich UNICEF vor al-
lem um die Kinder in Europa. 
Denn nach dem Zweiten Welt-
krieg herrschte auch bei uns 
große Not. UNICEF versorgte 
die Kinder mit Lebensmitteln, 
Kleidung und Medikamenten. 
Heute hilft UNICEF vor allem 
den Kindern in den Entwick-
lungsländern- in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. Auch in 
Osteuropa ist UNICEF aktiv. 
UNICEF kämpft dafür, dass 
die Kinderrechte überall auf 
der Welt verwirklicht werden. 
Denn jedes Kind hat ein Recht
auf Schule, auf Hilfe bei Krank-

heit und Behinderung, auf aus-
reichende Nahrung und auf 
Schutz vor Gewalt. Diese Ziele 
unterstützt der ECE-Konzern 
gerne mit dieser Aktion.

Für den
guten Zweck
Grußkarten für UNICEF gestalten

Ute Höppner und Rike Link bei der Anprobe.

Zur Person
Rike Link ist Fashion Coach 
und hat eine eigene Agentur 
in Essen. Zu ihren Services 
gehören Typ-, Farb- und Ein-
kaufsberatungen, sowohl für 
Frauen als auch für Männer. 
Auf Wunsch nimmt sie auch 
Kleiderschrank-Checks vor.
Die studierte Textilwissen-
schaftlerin verfügt über jede 
Menge Praxis, hat sie doch 
schon für Modemagazine, 
Modelagenturen und sogar 
im Backstage-Bereich mit
Germany’s Next Topmodel 
gearbeitet. 60 Euro pro 
Stunde kostet es, wenn 
man sich von Rike Link beim 
Personal Shopping am Lim-
becker Platz begleiten lassen 
möchte. 
Kontakt: 0201/2881815, 
www.style-link.deKritischer Blick: Was passt gut?  Fotos: Hanjo Schumacher

Ab und an ein
wenig eleganter

Kleiderschrank-Check
am Morgen
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Eigener
Werbekanal

Flatscreens informieren die Besucher

Im Limbecker Platz wurden 
in den vergangenen Mona-
ten 38 digitale Flatscreens 

installiert. „Wir möchten das 
Center mit den Bildschirmen 
für unsere Besucher noch at-
traktiver gestalten. Auf den 
Flatscreens zeigen wir ein 
spannendes Programm aus 
Infotainment, Entertainment, 
Center-Informationen und Pro-
duktwerbung. So können wir 
unseren Besuchern noch mehr 
Service bieten“, erklärt Center-
Manager Ulrich Schmitz.

Die hochwertigen Bildschir-
me der Firma Samsung haben 
eine Größe von 40 oder 46 Zoll 
und einen besonders schma-
len Rand, um sich optimal in 
die Architektur des Limbecker 
Platzes einzufügen. Das Pro-
gramm läuft ohne Ton, um die 
Shopping-Atmosphäre nicht
zu stören. Jeder Bildschirm 
kann einzeln angesteuert
werden, um intelligente und 
den Verkauf unterstützende 
Kommunikationsmaßnahmen
zu ermöglichen. Eine Beson-
derheit sind die so genannten 

Der Gesundheits-Tipp des Monats

Sie tauchen immer dann auf, wenn man sie am wenigsten 
gebrauchen kann: nässende, unschöne Bläschen an den 

Lippen, verursacht durch den Herpes-simplex - Virus Typ 1.
Im Prinzip be�nden sie sich überall wo Menschen sind. Die 

Viren werden entweder durch Tröpfcheninfektion (z. B. Hus-
ten, Niesen, Sprechen), Schmierinfektion (z. B. gemeinsames 
Benutzen von Gläsern, Besteck) oder durch direkten Kontakt
(z. B. Küssen) übertragen. Hat der Virus sich einmal in den 
Körper eingenistet, kann er immer wieder reaktiviert werden.

Auslöser kann alles sein, was das Immunsystem beein-
trächtigt: �eberhafte Erkrankungen, Stress, starke Sonnenein-
strahlung, psychische Belastung, hormonelle Schwankungen 
während der Menstration oder bei Schwangerschaft. Ein Juck-
reiz und Kribbeln an den Lippen sind oft die ersten Anzeichen 
einer ausbrechenden Herpesinfektion. 

Durch frühzeitiges Auftragen einer virushemmenden 
Salbe aus der Apotheke  lässt sich das Ausmaß der Bläschen 
beschränken. Da die Viren sehr ansteckend sind, sollten die 
Bläschen nicht mit den Händen berührt werden. Sonst kann 
es zu einer Verschleppung der Viren kommen, wobei beispiels-
weise die Augen oder die Geschlechtsorgane in� ziert werden 
könnten. Daher ist es wichtig, die Salbe entweder mit einem 
Wattestäbchen aufzutragen oder die Hände nach dem Auftra-
gen gut zu waschen.

Für eine schnellere Abheilung kann man zusätzlich  auch 
Lippenp�aster auf Hydrokolloid-Basis verwenden. Diese 
sind ebenfalls in der Apotheke erhältlich und werden auf die 
betroffene Stelle aufgebracht. Dabei werden die Bedingungen 
für eine feuchte Wundheilung geschaffen, die das  Abheilen 
der Bläschen fördern. Juckreiz und Brennen wird gelindert und 
durch das Abdecken der Bläschen die Ansteckungsgefahr für 
andere Personen verringert.

Um sich vor dem Wiederausbruch der Viren zu schützen, 
sollte man auf eine gesunde Lebensweise achten, abwechs-
lungsreiches Essen und Sport stärken das Immunsystem. Die 
Lippen sollten möglichst geschmeidig  gehalten werden, da 
rissige Lippen eine Eintrittspforte für Herpesviren darstellen.

Einen Rundumschutz gegen Lippen-
herpes gibt es leider nicht. Jedoch lässt
sich das Risiko minimieren, wenn man 
auf die möglichen auslösenden Fakto-
ren achtet und diese vermeidet.

Thao Mi Tran Xuan (Bild) ist Apothe-
kerin in der Pluspunkt-Apotheke am 
Limbecker Platz.

Lippenherpes
vorbeugen

Das Limbecker Platz-Bilderpuzzle

Bitte schön puzzeln:Wir möchten Sie, liebe Leserinnen und Leser, wieder bitten, das obenste-
hende Foto, das beim Mietpartner „Landhof Standl“ entstanden und anschließend ein wenig 
durcheinander geraten ist, in seine Einzelstücke auszuschneiden und richtig zusammenzupuz-
zeln. Kleben Sie dann das korrekt zusammengewürfelte Bild auf ein Blatt Papier, schreiben Sie 
Ihren Namen und Ihre Adresse dazu und schicken Sie alles bis zum 18. September 2009 an das 
Einkaufszentrum Limbecker Platz, Stichwort: „Puzzle”, Limbecker Platz 1a, 45127 Essen. Unter 
allen richtigen Einsendungen wird ein Center-Gutschein im Wert von 50 Euro verlost. Der wurde 
zuletzt ebenfalls verlost. Hierüber darf sich Beata Kalina freuen. Sie hatte das vergangene Puzzle 
richtig zusammengefügt.         Foto: Hanjo Schumacher

Auch diesmal war die Reso-
nanz auf unser Kreuzwort-

rätsel in der Center-Zeitung 
groß. Hunderte Zuschriften 
mit dem richtigen Lösungs-
wort sind in der Redaktion ein-
getroffen. Hieraus wurde nun 
der Gewinner ermittelt.

Über einen Center-Gut-
schein vom Limbecker Platz im 
Wert von 25 Euro darf sich Pe-
tra Determann freuen. Damit
kann sie anderen eine Freude 
machen – oder sich ganz ein-
fach selbst beschenken. Die 
Gewinnerin wird auch noch ge-
sondert schriftlich informiert.
Herzlichen Glückwunsch!

Aber das „Shoppen ohne 
bezahlen” ist weiter möglich. 
Das Einkaufs-Center Limbe-
cker Platz spendiert erneut ei-
nen Center-Gutschein über 25 
Euro. Um ihn möglicherweise 
zu gewinnen, muss das neben-
stehende Rätsel korrekt gelöst
werden. Am Ende steht bei 
richtiger Kombiniererei ein Lö-
sungswort. Das benötigen wir, 
um letztlich den Gewinner des 
Center-Gutscheins zu ermit-
teln. Dieses Lösungswort bitte 
auf eine ausreichend frankier-
te Postkarte schreiben und ein-
senden an:

Einkaufszentrum
Limbecker Platz
Center-Management
Stichwort: Rätsel 9/2009
Limbecker Platz 1a
45127 Essen
Bei mehreren richtigen Ein-

sendungen entscheidet das 
Los. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Eine Barauszahlung 
der Gewinne ist nicht möglich. 
Einsendeschluss ist Freitag,18. 
September 2009.

Viel Glück!!!

Mitraten
und Center-
Gutschein
über 25 Euro 
gewinnen

Johanna Bahr aus Hattingen hat
allen Grund, sich auf die neue 

LLOYD Damenschuh-Kollektion zu 
freuen, denn sie hat beim LLOYD-
Gewinnspiels einen Einkaufsgut-
schein über 250 Euro gewonnen 
(Bild re.). Die Gewinnerin hat sich 
über ihr Losglück sehr gefreut und 
wird die komplette neue Herbst/
Winter Damenschuh-Kollektion 
begutachten, um dann kräftig 
„zuzuschlagen“.
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Gute Karten für den 
Limbecker Platz:
Center-Gutschein 
und Parkwertkarte!

Der Rezept-Tipp des Monats

Gemüsesticks mit
griechischer Sauce
Zutaten (für 8 Portionen):
1 kl. Blumenkohl, 1 Staudensellerie, 1 rote Paprikaschote, 1 kl. 
Salatgurke, 8 junge Möhren, 1 kl. Römersalat, Salz; Sauce: 5 
Knoblauchzehen, 125 g Weißbrot ohne Rinde, 2 Stengel Peter-
silie, 2 EL Weißweinessig, 1/8 l Öl, 200 g Quark (10 % Fett)

Zubereitung:
Blumenkohl, Staudensellerie, Paprikaschote, Gurke, Möhren 
und Römersalat putzen und waschen. Blumenkohl in kleine 
Röschen teilen, in Salzwasser knapp garkochen, abtropfen und 
abkühlen lassen. Selleriestangen halbieren, Paprikaschote in 
Streifen schneiden, Möhren der Länge nach halbieren. Salat in 
Blätter teilen. Für die Sauce Knoblauch abziehen, zerdrücken, 
Brot zerkrümeln und beides mit einem halbem Teelöffel Salz 
und Petersilie in einem Mixer pürieren. Essig, Salz und drei 
Esslöffel Wasser gründlich untermischen. Während das Gerät
läuft, Öl teelöffelweise zugeben. Wenn die Sauce beginnt
dick zu werden, das restliche Öl gleichmäßig zugießen. Quark 
unterziehen. Gemüse mit Eiswürfeln in einer Schale anrichten 
und mit Sauce servieren.

Mitmachen: Rezept einschicken!
Verraten Sie uns für die nächste Ausgabe Ihr persönliches 
Lieblingsrezept. Gerne würden wir Ihren Favoriten in der 
kommenden Ausgabe an dieser Stelle abdrucken. Bitte 
senden Sie Ihr Rezept, eventuell mit Bild, an uns:
Einkaufszentrum Limbecker Platz, Center-Management, 
Stichwort: Rezept, Limbecker Platz 1a, 45127 Essen, oder 
per Mail: info@limbecker-platz.de.

Leckere Rezepte sind gefragt. Wieder haben uns 
kulinarische Ideen erreicht. Gewonnen hat diesmal 

unsere Leserin Waltraud Engbarth aus Geldern. Sie 
erhält einen Center-Gutschein über 50 Euro.

Erlebnis Limbecker Platz:
Die nächsten Termine

4. September 
Mitternachtsshopping; Geschäfte bis 24 Uhr geöffnet

bis 19. September
Modeherbst im Center; Modenschauen und mehr

23. - 27. September
Karstadt-Reisebüro: Kreuzfahrtwoche

27. September
Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr

„Mehrscreen-Installationen“,
bei denen mehrere Bildschir-
me nebeneinander montiert
werden und zusammen be-
spielt werden können. Ulrich 
Schmitz: „Wir haben hier die 
neueste Technologie installiert, 
die es ermöglicht, Emotionen 
und Informationen in höchster 
Qualität auszustrahlen.“

Der Limbecker Platz koope-
riert dabei mit dem Hamburger 
Unternehmen ECE � atmedia, 
einer Tochtergesellschaft der 
ECE, die das Center managt. 
Vertriebsleiterin Nicola Ewers: 
„Wir haben den Markt lange 
analysiert, um eine Lösung 
zu �nden, die technisch und 
ästhetisch unseren hohen An-
forderungen entspricht, sowie 
Centerbesuchern, Einzelhänd-
lern und der Markenindustrie 
einen echten Mehrwert bietet. 
Auf ausführliche Marktfor-
schung haben wir ein sehr po-
sitives Feedback erhalten.“

Insgesamt hat die ECE � at-
media rund 800 Flatscreens in 
40 Einkaufszentren installiert, 
weitere Center sind geplant.

Flatscreens 
am Limbe-
cker Platz.



Das Kreuzfahrterlebnis 
boomt. Allein in diesem 
Jahr steigt die Zahl der 

Gäste, die die Welt auf dem 
Meer erobern möchten, um 
elf Prozent. Grund genug für 
das Karstadt-Reisebüro am 
Limbecker Platz, vom 23. bis 
27. September eine außerge-
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Mit dem Schiff um die Welt: Das Karstadt-Reisebüro gibt Tipps, 
hier mit Heike Jagdhofer und Rolf Noatzsch.

Wolframs auf Gran Canaria.

Vom Wasser aus die Welt entdecken
Karstadt-Reisebüro lädt vom 23. bis 27. September zur Kreuzfahrtwoche ein - Reedereien stellen sich vor

kreuzfahrt oder Flussschiff-
reisen, ob Paare, Singles oder 
Familien, für jeden ist etwas 
dabei: Vom Luxusliner bis zum 
Postschiff bieten verschiede-
nen Reedereien faszinierende 
Reiserouten. Alles ist möglich, 
vom Kurztrip bis zur Weltreise. 
Die Reedereien locken dabei 
mit attraktiven Angeboten, Ju-
gend- und Kinderfestpreisen.

Auf der Sonder�äche im Erd-
geschoss im Limbecker Platz 
präsentieren sich während der 
Kreuzfahrtwoche namhaften 
Reedereien. Den Auftakt bildet
am 23. September „1A-Vista 
Flusskreuzfahrten“, repräsen-
tiert von Ben Uythof. Bei einem 
Gläschen Sekt kann man sich 
informieren und dazu eine 
viertägige Flusskreuzfahrt

wöhnliche Kreuzfahrtwoche 
zu initiieren.

„Per Schiff kann man auf ent-
spannende Art die Welt entde-
cken“, erklärt Heike Jagdhofer 
vom Karstadt-Reisebüro: „Täg-
lich führt das „schwimmende 
Hotel“ zu einem neuen Hafen 
oder man relaxt während ei-
nes Seetages an Bord. Jeden 
Abend unterhält das professi-

onelle Team und bekannte 
Künstler stehen auf der 

Bühne.“ Ob Hochsee-

Von Ungarn
bis Jamaika

gewinnen. Einen Tag später 
stellt Thorsten Becker von TUI-
Cruises das neue Kreuzfahrt-
schiff  „Mein Schiff“ vor.

Am 25. September bietet
Referent Oliver Bors Spaß und 
Unterhaltung und erklärt al-
les Wissenswerte rund um 
die Clubschiffe der Reederei 

AIDA. MSC-Kreuzfahrten legt
am 26. und 27. September 
am Limbecker Platz an. Sven 
Ebel beantwortet Fragen zu 
Kreuzfahrt� otte, Kabinen oder 
Landaus� ügen.

Zudem liegen die aktuellen 
Kreuzfahrtkataloge aller nam-
hafter Reedereien aus.

Der Schuh-Look bei Lloyd
für Herbst und Winter 
2009/10 ist authen-

tisch, zeitgemäß und funktio-
nell. Die neue Kollektion ist fa-
cettenreich und geleitet dank 
erstklassiger Materialien und 
präziser Verarbeitung einzigar-
tig soft und bequem durch die 
nasskalte Jahreszeit.

Sioux bietet zeitlose und 
verrundete Kareè-Formen, 
schlanke Silhouetten und teil-
weise aufgeworfene Spitzen. 
Sehr feine Materialien wie 
wertvolles Kalbvelour, hand-
schuhweiche Nappaleder und 
softes Nubuk dominieren. 
Lackleder erscheint im kom-
menden Herbst als Highlight in 
Kroko- und metalisierter Perla-
tooptik. Das Farbspiel umfasst
schimmernde
B r a u n t ö n e
wie Schoko-
braun und 
Espresso. Na-
türliche Far-
ben wie Oliva 
und Rust set-
zen im Da-
menbereich
m o d i s c h e
Statements.
Schwarz bleibt
wintertypisch
wichtig.

Bei den Damen steht Klasse 
statt Masse im City-Segment: 
Sioux bietet eine feine Aus-
wahl an Hochschaftstiefeln 
mit bis zu 50 mm Sprengung. 
Feine Gummiböden, Keil- und 
Blockabsätze und pro� lierte 
Plateaus sorgen für einen per-
fekten Auftritt. Gummizüge, 
Reißverschlüsse oder modi-
sche Schlupschäfte mit Hand-
naht variieren. Modelle in 

Authentisch
und zeitgemäß
Aktuelle Mode bei LLOYD-Schuhen

der hochwertigen Sacchetto-
Machart zeigen sich als Balle-
rinas in gerafftem Velourleder, 
Chelsey-Typen mit Gummizug 
sowie Hochfront- und Riem-
chen-Pumps.

Sioux-Casual bedeutet Funk-
tion, Tragekomfort und spor-
tive Looks. Für die nasskalte 
Jahreszeit bietet der Machar-
tenspezialist neue Modelle in 
Flexibel-Machart mit typischer 
grober Naht. Eine rutschfes-
te Sohle in Crepe-Optik und 
feines Schurwollfutter macht
die Schnür-Booties zu einem 
Must-Have für kalte Tage. 

Bei den Herren stärkt Sioux 
Casual-Segment. Die neue 
Sportivität erschließt jun-
ge Zielgruppen eben so wie 
treue Sioux-Sympathisanten. 
Alle Modelle für die Freizeit
wurden mit gekonnten De-
tails verfeinert und nach 
bester Schuhmacherkunst
gefertigt. Sneakertypen in 
modischen Materialkombi-

nationen aus Velours und 
Glattleder-Kombinatio-

nen zeigen Wertigkeit
und Stil. Eine neue 

E l e g a n z
d o m i -
niert die 
City- und 

Business-
Gruppen. Sioux bietet neue 
Sacchetto-Typen über schmale 
Leisten. Maskuline Rahmenbe-
tonung, aufgeworfene Spitzen 
und starke Absätze machen die 
Modelle zu echten Highlights. 
Ein edles Finish sorgt für ein-
zigartiges Farbspiel. Sacchet-
to-Schnürer und Stiefeletten 
aus edlem Kalbleder mit subtil 
lässigem Touch sind kompati-
bel zu Anzug und Jeans.

startet“, schreibt er. Er darf sich 
über einen Center-Gutschein 
über 50 Euro freuen. Herzli-
chen Glückwunsch!

Herzliche Urlaubsgrüße 
aus Gran-Canaria übermittelt
Barbara Wolfram. „Zu unse-
rem zehnten Hochzeitstag hat

Auf Tour
Leser lassen sich mit Zeitung ablichten

Sie, liebe Leser, waren wie-
der unterwegs auf der 
ganzen Welt und haben 

uns Ihre Urlaubsfotos über-
mittelt - mit dabei im Gepäck: 
die Center-Zeitung! Einige Glo-
betrotter haben sich mit der 
Zeitung in der Hand ablichten 
lassen und uns die Bilder zur 
Verfügung gestellt. Dabei sind 
schöne Motive entstanden.

Graham Inglis fotogra� er-
te seine beiden Töchter Helen 
und Emma am Kennedy Space 
Center, Cape Canaveral, an 
dem Tag, als das Shuttle En-
deavour starten sollte. „Leider 
ist der Start-Turm mehrmals in 
der Nacht von Blitzen getroffen 
worden, sodass der Start doch 
verschoben wurde. Trotzdem 
ein Paar Tage später waren wir 
wieder da und STS-127 ist ge-

mich mein Mann Daniel mit
einem Urlaub in einem tollen 
5-Sterne Hotel in Maspalomas 
überrasch“, schreibt sie: „Den 
Lesern kann ich das Thalasso-
Resort von Lopesan wärmstens 
empfehlen!“

Vielen Dank an alle Leser für 
die übermittelten Bilder!

Den Center-Gutschein kön-
nen Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, auch gewinnen. Einfach 
Centerzeitung mit in den Ur-
laub nehmen, Foto machen 
- und dann zu uns schicken: 
Limbecker Platz Essen, Center-
Management, Limbecker Platz 
1a, 45127 Essen, oder per Mail 
an die Adresse info@limbecker-
platz.de!

Graham, Helen und Emma Inglis am Kennedy Space Center.

Sonder� äche im
Erdgeschoss des Centers

Angela Kozik ist neu im Team des Centers.

Angela Kozik ist neu im 
Sekretariats-Team des 
Limbecker Platzes. „Die 

spannenden Aufgaben hier 
machen mir sehr viel Spaß“,
sagt die 31-Jährige, die in Dins-
laken geboren wurde und nun 
in Essen lebt.

Das Unternehmen ECE ist
ihr nicht unbekannt, denn seit
April 2008 ist sie hier tätig. Zu-
erst im Parkhausbüro, später 
als Bereichsleitungs-Assisten-
tin Bereich Rhein-Ruhr und seit
wenigen Wochen als Sekretä-
rin im Center-Management.

Täglich die Sonne 
scheinen lassen

Angela Kozik neu im Sekretariat

„Ganz zu Beginn wollte ich von 
der Motivation her natürlich 
sehen, wie ein Shopping-Cen-
ter entsteht und was dahinter 
steckt. Zudem macht es mir 
Spaß in der für mich großarti-
gen und kulturellen Stadt im 
Ruhrgebiet zu arbeiten“, erklärt
Angela Kozik, die in ihrer Frei-
zeit gerne reist: „Mittlerweile 
arbeiten wir hier in einem Su-
per-Team. Wir lassen jeden Tag 
für unsere Kunden, Mieter und 
Besucher mit Herz und Ver-
stand die Sonne am Limbecker 
Platz scheinen.“

Mike Platte 
an seinem 
Arbeitsplatz, 
beispiels-
weise am 
Kassenauto-
maten.
Fotos:
Schumacher

Um den Aufenthalt im 
Center so angenehm 
wie möglich zu ma-

chen, bietet der Limbecker 
Platz seinen Besuchern eine 
hohe Anzahl an Parkplätzen. 
Dadurch sind die Einkaufsbe-
reiche schnell erreicht. Dass 
im Parkhaus alles reibungslos 
läuft, ist auch der Verdienst
von Mike Platte, der als neuer 
Haustechniker ins Team ge-
kommen ist.

„So ein Parkhaus ist war-
tungsintensiver als man 
denkt“, sagt der 31-jährige 
gelernte Schreiner. Das spürt
er ganz besonders, denn die 
Parkebenen sind Bestand-
teil seines täglichen Aufga-
benfeldes. „Abgesehen von 
der ständigen Nachfüllung 
der Parkhauskarten und des 
Wechselgeldes, beschäftige 

An erster Stelle
steht der Kunde

Geschichten aus dem Parkhaus

ich mich ebenfalls mit auftre-
tenden Schadensmeldungen 
während der Öffnungszeiten“,
erklärt Mike Platte. Und diese 
sind durchaus vielfältig: „Hier 
klemmt eine Karte im Kassen-
automaten, weil aus Versehen 
eine Visitenkarte des Kunden 
mit an der Parkkarte klebte, 
dort fällt einem Kunden an der 
Ausfahrtschranke ein, dass er 
noch nicht bezahlt hat. Dann 
wird ein Markierungspöller 
übersehen…“

Privat treibt er übrigens ger-
ne Sport, was im beim vielen 
Treppenlaufen im Center zu 
Gute kommt.

Seine tägliche Motivati-
on sieht Platte im Umgang 
mit dem Kunden: „Der steht
schließlich an erster Stelle. 
Und wenn der zufrieden ist, 
dann sind wir es auch.“

Nur wenige Schritte vom Limbecker Platz entfernt!

FEIERN UND SPAREN BEIM JAHRHUNDERT-JUBILÄUM!

45127 Essen · Telefon 02 01/64 64-0 · Öffnungszeiten: Montag-Samstag 10.00-20.00 Uhr
Mitten in Essen · Direkt an der B 224 · Hans-Böckler-Str. 80

FREITAG, 4. SEPTEMBER ’09

LATE-NIGHT-SHOPPING!
GEÖFFNET BIS 24.00 UHR!

www.moebel-kroeger.de 1800 kostenlose Parkplätze

Jahrhundert-Rabatt

25%
auf ALLES!**

Jahrhundert-Finanzierung

3 Jahre*

keine Zinsen!
Keine Anzahlung!
Keine Gebühren!

*Laufzeit bis 36 Monate 0,0% effektiver Jahreszins.
In Zusammenarbeit mit unserer Hausbank.
Gültig bei Neukauf bis Mittwoch, 30.9.09.

** Nur gültig bei Neuaufträgen.
Nicht bei in unseren aktuell gültigen

Anzeigen und Prospekten beworbener Ware,
bereits im Verkaufshaus reduzierter Ware, sowie XXL-Ware,

Gartenmöbel und Produkten der Firmen: Aeris, Ardeco, Base Sleep,
Bonaldo, Bretz, Bugatti, Casa Design, Coppenrath, de Sede, Design Italien,

Design Live, Erpo, Eve Collection, Form Exclusiv, Grossmann, Gwinner International,
Göhring, Henders & Hazel, Holländer, JAB, Jahnke, Joop, Lattoflex, Leicht, Leonardo, Luna,

Machalke, Manzini, MAB, MAP, Maximilian, Metzeler, Moll, Naos, Presotto, Quadriofoglio, Rolf Benz, Sedia,
Schmalenbach, Sitting Vision, Spectral, Sprenger, Tempur, Valentini, Verardo, Village, Voglauer, Wellnova und Werther.

Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Gültig bis Dienstag, 8.9.09.

SAMSTAG, 5. SEPTEMBER’09
Jedem

100. Besucher
schenken wir einen

25 �
Warengutschein

Nur Sa., 5.9.’09. Nicht in bar einlösbar.

13 Uhr!

Bis Dienstag, 8.9.’09!

KRÖGER-RESTAURANT

SUPER-FRÜHSTÜCK1.-

SCHNITZEL »WIENER ART«
mit Pommes frites ab3.50

GEBURTSTAGSKUCHEN!
Je Stück nur1.-

KRÖGER-BÜHNE
Moderation: Silke Lenz & Martin Wilger

12-17 Uhr!

BLUES
BROTHERS

Die Star-Doubles aus »Stars in Concert«!

SCHRADER@PARISI
Cover-Pop vom Feinsten
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Am Sonntag, 27. September, sind auch die Geschäfte am Limbecker Platz zwischen 13 und 18 Uhr geöffnet. Somit können die 
Kunden an einem Extra-Tag durch das Center bummeln und shoppen. Und nicht nur das: die „East Star Band“ spielt auf. Seit
etlichen Jahren zieht die Combo zupfend, blasend, trommelnd und singend durch die Konzerthäuser Deutschlands. Das stets 
gut gekleidete Ensemble überzeugt durch handgemachte Musik auf höchstem Niveau und begeistert ihr Publikum mit außerge-
wöhnlichen Arrangements. Wohlklingender Satzgesang verbunden mit Spielfreude pur vollendet das musikalische Erlebnis. Die 
studierten Musiker schöpfen aus der 100 Jahre alten Jazztradition beginnend bei Dixieland und Swing über Blues bis hin zum 
Sound der 50er und 60er Jahre. Wohlbekannte Hits werden zu tanzbaren Jives, Funk-Titel zur fröhlichen Wanderung durch die 
Straßen New Orleans. Lateinamerikanische Ein�üsse wie Bossa Nova, Samba und Chachacha runden das Repertoire ab.

Auswahl bei Optiker Bode: Eli-
na Bekirov und Maike Brandt.

Auch per ÖPNV gut zu erreichen: der Limbecker Platz.

Limbecker Platz bietet
das Service-Plus

Von der Erreichbarkeit bis zum Center-Gutschein

Der Limbecker Platz bietet
seinen Besuchern jede 

Menge Service, der den tägli-
chen Einkauf einfacher macht.

• Gut erreichen.  Das gilt
besonders für den Öffentlich-
gen Personennahverker. Das 
Einkaufszentrum liegt nämlich 
zentral  an der Haltestelle „Ber-
liner Platz“. Dieser Punkt wird 
von allen Himmelsrichtungen 
zentral angefahren, bis zum 
Hauptbahnhof sind es nur we-
nige Minuten.

• Gut parken. 1400 Parkplät-
ze warten auf die Kunden. Eine 
Parkwertkarte macht das Ein- 
und Ausfahren einfach - und 
zudem gibt es zehn Prozent
Park-Rabatt. Die Parkwertkarte 
gibt es im Center natürlich im 
Parkhausbüro.

• Gut verschenken. Der Cen-
ter-Gutschein ist in allen Ge-
schäften des Limbecker Platzes 
sowie der ECE-Center einlös-
bar. damit verschafft man dem 
Beschenkten eine große Wahl-
freiheit. Der Center-Gutschein 
ist zentral an der Kundenin-
formation direkt im Limbecker 
Platz erhältlich.

Jazz- und Dixieklänge im Center

der Zuständigkeit von Werner 
Ottos Söhnen Dr. Michael Otto 
(Vorsitzender des Aufsichtsra-
tes der Otto Group) und Ale-
xander Otto (Vorsitzender der 
ECE-Geschäftsführung).

„Ich bin stolz, das Lebens-
werk meines Vaters fortführen 
zu können“, sagt Alexander 
Otto. „Die ECE hat mit ihren 
innovativen und nachhaltigen 
Einkaufsgalerien in ganz Euro-
pa wichtige Impulse für die Le-
bendigkeit der Städte gesetzt. 
Der Limbecker Platz ist dafür 
ein besonders gutes Beispiel.“

Bereits in den 60er Jahren 
bekannte sich Werner Otto zu 
seiner Verantwortung als Un-
ternehmer für die Gesellschaft, 
forderte ein langfristiges und 
nachhaltiges Denken von den 
Wirtschaftsführern und rief 
seine Führungskräfte zu einer 
modernen Mitarbeiterführung 
auf.

Parallel dazu engagierte er 
sich bereits früh für soziale 

ECE-Gründer feiert
100. Geburtstag

Gratulation an Werner Otto

Er gilt als eine der markan-
testen und erfolgreichs-
ten Persönlichkeiten der 

sozialen Marktwirtschaft: Zu
seinem 100. Geburtstag erhält
der Unternehmer und Mäzen 
Prof. Dr. h.c. Werner Otto die 
Ehrenbürgerwürde von Berlin. 
Pünktlich zu seinem Geburts-
tag am 13. August erscheint
außerdem die Biographie 
„Werner Otto – Der Jahrhun-
dertmann“.

Der Gründer des Otto-Ver-
sands (heute Otto Group) 
und der ECE sowie zahlreicher 
weiterer Unternehmen in 
der gesamten Welt gehört zu 
den wenigen noch lebenden 
Wirtschaftspionieren, die mit
visionärer Kraft, ausgepräg-
tem Er� ndungsreichtum und 
unternehmerischem Mut die 
wirtschaftliche, gesellschafts-
politische und soziale Ent-
wicklung der Bundesrepublik 
entscheidend mitgeprägt ha-
ben. Er war es, der die Idee der 
Einkaufszentren aus den USA 
nach Deutschland brachte. Zu
den inzwischen 112 Einkaufs-
galerien der ECE gehört auch 
der Limbecker Platz.

Sowohl die Otto Group (ge-
gründet 1949) als auch die 
ECE (gegründet 1965) be� n-
den sich bis heute im Besitz 
der Familie Otto und liegen in 

Zwecke und ist bis heute ein 
großzügiger Mäzen. Zu den von 
ihm geförderten Projekten zäh-
len die Werner-Otto-Stiftung 
für medizinische Forschung, 
das Werner-Otto-Institut in 
Hamburg, der Wiederaufbau 
des Belvedere in Potsdam, der 
Umbau des Konzerthauses in 
Berlin (Werner-Otto-Saal) und 
der Umbau des Jungfernstiegs 
in Hamburg. Otto erhielt für 
seine Verdienste zahlreiche 
Auszeichnungen, unter ande-
rem das Großkreuz des Ver-
dienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland.

Die Biogra�e „Werner Otto 
– Der Jahrhundertmann“ 
(ISBN 978-3-7973-1170-2, 
Frankfurter Societätsverlag) 
ist ab sofort im Buchhandel 
erhältlich – unter anderem 
auch bei Thalia im Center. Auf 
rund 240 Seiten mit vielen 
noch nie veröffentlichten Fotos 
wird Werner Ottos Werdegang 
nachgezeichnet und zugleich 
aufgezeigt, wie modern viele 
seiner Ansichten und Ideen 
noch heute sind – gerade vor 
dem Hintergrund der weltwei-
ten Finanzkrise. Als Gründe für 
den außergewöhnlichen Erfolg 
ihres Mannes nannte Werner 
Ottos Ehefrau Maren bei der 
Buchpräsentation in Berlin: „Er 
blickt immer in die Zukunft, 
hat einen Spürsinn für neue 
Dinge. Er hat eine gewisse Ge-
nialität.“

Biogra�e ist jetzt im
Buchhandel erhältlich

Dr. h.c. Werner Otto.

Shopping! Show & Sleep

Am 8. Oktober startet in Essen das Musical „Buddy“. Passend hierzu ist das Angebot„Shopping! 
Show & Sleep!“ erweitert worden: Einkaufen am Limbecker Platz, das Musical Buddy besuchen 
und im Welcome Hotel Essen übernachten. Das Angebot zum Preis von 143,22 Euro pro Person 
beinhaltet: einen Center-Gutschein über 15 Euro für den Limbecker Platz, eine Eintrittskarte 
der PK1 oder PK 2 für die „Buddy Holly“ Show, eine Übernachtung im Standard-Doppelzimmer, 
Frühstücksbuffet „Welcome-the-Day“ sowie einen Welcome-Drink an der RedCorner Bar im 
Hotel. Buchbar unter Telefon 0201/1779-0.

ihresgleichen in der Branche: 
Neben Marken wie Joop, Fossil, 
Ray-Ban oder Oakley sind na-
türlich auch die angesagtesten 
Designer wie Tom Ford, Gucci, 
Versace, Prada, Dior oder Persol 
vertreten.

„Wir wollen hier im Center 
Maßstäbe setzen und unsere 
Kunden mit einem breiten Sor-
timent, fachlicher Kompetenz 
und hoher Beratungsqualität
begeistern“, erklärt Filialleite-
rin und Augenoptikermeiste-
rin Corinna Becker. Mehr als 
2000 modische Brillenfassun-
gen und Sonnenbrillen stehen 
zur Auswahl – wobei das Sor-
timent natürlich neben den 
exklusiven Marken auch viele 

Optiker Bode feiert Ge-
burtstag und  bedankt
sich bei seinen Kunden 

nun mit einem ganz beson-
deren Geschenk: „Ein Glas ge-
schenkt!“ Das heißt, dass alle 
Kunden beim Kauf einer Brille 
zwei hochwertige Brillenglä-
ser führender Glashersteller 
erhalten, aber nur eines be-
zahlen. Das andere schenkt
Optiker Bode! Dieses Angebot
gilt für alle Einstärkengläser, 
alle Gleitsichtgläser sowie alle 
Veredelungen wie etwa Super-
Entspiegelung und kratzfeste 
Hartschicht. Die Aktion läuft
bis zum 15. Oktober 2009.

Die Bode-Filiale in Essen ge-
hört mit zu einer der am exklu-
sivsten ausgestatteten Nieder-
lassungen im Unternehmen 
und die Markenvielfalt sucht

Fassungen für zehn, 20 oder 
30 Euro beinhaltet, so dass für 
jeden Geldbeutel und jeden 
Geschmack das Passende da-
bei ist.

Für die perfekte Beratung 
und Umsetzung aller indivi-
duellen Anforderungen ist die 

Optiker Bode-Filiale mit mo-
dernstem augenoptischem 
Gerät ausgestattet. Highlight
ist die computergesteuerte 
und damit extrem messge-
naue Brillenanpassung mit
dem Zentriergerät VISUREAL, 
das vor allem bei der Anpas-
sung von Gleitsichtbrillen von 
großem Vorteil ist.

Auch Service wird bei Op-
tiker Bode groß geschrieben: 
Jederzeit ist beispielsweise 
eine kostenlose Brillen-Über-
prüfung mit gründlicher Ultra-
schallreinigung oder auch ein 
unverbindliches, kostenloses 
Kontaktlinsen-Probetragen
möglich.

Weitere Informationen rund 
um Optiker Bode gibt es im 
Internet unter www.optiker-
bode.de

Ein Glas gibt es geschenkt
Bei Optiker Bode wird Geburtstag gefeiert

Bode will bei Kunden
Maßstäbe setzen

METROPOLENSHOPPING
ÜBER200 GESCHÄFTE

AB22.OKT
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